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Zitat von Haubsi1975

Ich glaube, selbst als fest angestellter Lehrer kann dir "heute" nichts mehr passieren.
Dazu sind sie zu sehr "auf uns" angewiesen. Dafür brauchst du wirklich den
Beamtenstatus nicht mehr. Das halte ich für ein Ammenmärchen.

Nochmal: Es kommt auf die individuelle Situation an. Wenn du das Glück hattest, an
einer "guten" Schule verbeamtet gewesen zu sein - fein. Es hätte dir aber auch anders
ergehen können. Und dann wärest du in deinem "Status" gefangen gewesen. Und
hättest dich wahrscheinlich einfangen lassen. Dazu muss man der Typ sein. Und sein
wollen.

In Ba-Wü geht man durch neue Berechnungen bereits wieder von einem "Lehrerüberhang" aus.
Das ist der normale "Schweinezyklus".
Es ist zudem ein 'Ammenmärchen' (um deinen begriff zu verwenden), dass du als Beamter an
deiner Schule "festgetackert" wärst. Es gibt zudem mehr Stellen im Beamtenstatus wie im
Angestelltenverhältnis und zahlreiche Möglichkeiten, auch der Beurlaubung.
Am Beginn meines Lehrerdaseins war ich als Dozent bei der Handwerkskammer angestellt. Dort
hatte ich einen netten Kollegen, der sich von seiner Stelle an der Berufsschule beurlauben ließ
und Meisterkurse bei der HK gab. Nach 12 Jahren lief die Beurlaubungsfrist ab und er hat
gekündigt. Beim Staat  Geht alles. Wir sind keine Leibeigenen.
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